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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Hauptausschusses  
am 30.01.2020
Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0165/20
Der Hauptausschuss genehmigt in seiner Sitzung am 30.01.2020 
eine überplanmäßige Haushaltsausgabe 2019 in Höhe von 
110.000 € für die Sanierung des Borwinbrunnens.

Beschluss Nr.: VII/0156/19
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 30.01.2020 die Annahme einer Geldspende 
von Familie Beer in Höhe von 500,00 €.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0170/20
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow genehmigt in 
seiner Sitzung am 30.01.2020 die Eilentscheidung des Bürger-
meisters vom 05./06.12.2019 zum Einsatz zusätzlicher Mittel für 
die Altlastenbeseitigung auf dem Stahlhofgelände für 2019.

Beschluss Nr.: VII/0133/19
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 30.01.2020, den Zuschlag für die Planungs-
leistungen Fortschreibung des Landschaftsplans sowie Er
stellen des Umweltberichts für die Neuaufstellung des Flächen
nutzungsplans zu erteilen. 

Beschluss Nr.: VII/0140/19
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 30.01.2020 die Vergabe über den Druck und 
die Verteilung des Güstrower Stadtanzeigers gemäß Vergabe-
vorschlag. 

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag, 17. März 2020
Dienstag, 21. April 2020

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, 

erspart Ihnen Wartezeiten. 

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Präventionsratssitzung am 16. April 2020
Einladung

Zur öffentlichen Sitzung des Präventionsrates der Barlachstadt 
Güstrow am 16. April 2020, 17:00 Uhr, im Stadtvertretersaal des 
Rathauses, Markt 1, 18273 Güstrow, sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.

Ergebnisse 

zur Abarbeitung von Themen 
aus der Einwohnerversammlung 

im Ortsteil Suckow

Die Barlachstadt Güstrow hat den Landkreis Rostock als Verant-
wortlichen für die Schülerbeförderung bezüglich des Wunsches 
der Suckower Einwohner nach einem Halt des Schulbusses (von 
Güstrow nach Laage und zurück) in Suckow kontaktiert.
Daraufhin teilte der Landkreis Rostock mit, dass eine Busver
bindung von Suckow nach Laage mit einem erhöhten Aufwand 
und ggf. mit dem Einsatz eines zusätzlichen Busses verbunden 
ist. Solche tiefgreifenden Änderungen können nur zu den Fahr-
planwechseln nach den Sommerferien vorgenommen werden.
Die Überprüfung der Verkehrsbeschilderung für die 30er-Zone in 
der Güstrower Straße hat ergeben, dass die Verkehrszeichnen 
korrekt aufgestellt sind. Der derzeitige Standort des Zeichens 
274.1-40 (Beginn/Ende Tempo-30-Zone) wurde im Jahr 2017 
verkehrsrechtlich angeordnet. Damals sollte die Tempo-30-Zone 
nicht erst hinter der Privatstraße in Richtung des Edelstahlzentrums 
beginnen sondern davor. Um diese Umsetzung vornehmen zu kön-
nen, war auch das Zeichen 310-40 (Ortseingangstafel) in Richtung 
B 103 umzusetzen. Grund dafür war, dass nicht beide Zeichen 
(274.1-40 und 310-40) auf einer Höhe stehen dürfen, denn mit 
beiden Zeichen ist eine Geschwindigkeitsbegrenzung verbunden 
(Z 310-40: 50 km/h und Z 274.1-40: 30 km/h). Die Fahrzeugführer, 
die aus Richtung B 103 nach Suckow fahren, dürfen 100 km/h 
fahren und werden stufenweise über das Z 310-40 auf 30 km/h 
(Z 274.1-40) abgebremst. Das sieht die Verwaltungsvorschrift zur 
Straßenverkehrsordnung so vor. 

www.guestrow.de

Neue Stadträtinnen ernannt

Gemäß Beschluss der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow 
am 13.02.2020 hat der Bürgermeister, Arne Schuldt, am 14.02.2020 
die Ernennung neuer Stadträtinnen vorgenommen. Zur 1. Stadträtin 
wurde Jane Weber, Amtsleiterin des Stadtentwicklungsamtes, und 
zur 2. Stadträtin Mandy Mater, Amtsleiterin des Schulverwaltungs- 
und Sozialamtes, ernannt.
Der Bürgermeister dankt dem zurückgetretenen 1. Stadtrat, Herrn 
Andreas Brunotte, für seine ehrenamtlich geleistete Arbeit und den 
neuen Stadträtinnen für ihre Bereitschaft das verantwortungsvolle 
Amt zu übernehmen.
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Nächste Sitzungstermine der Stadtvertretung Güstrow 
und deren öffentlich tagenden Ausschüsse

Bau- und 
Verkehrs-
ausschuss

Ausschuss für 
Jugend, Schule, 
Kultur und Sport

Ausschuss
für Senioren, 
Familie und 

Soziales

Ausschuss für 
Stadtentwick-
lung, Umwelt 

und Wirtschafts-
förderung 

Finanz-
ausschuss

Haupt-
ausschuss

Stadt-
vertretung

Montag
18:30 Uhr

Montag
17:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Montag
18:00 Uhr

Dienstag
18:30 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

17.02. 17.02. 18.02. 24.02. 25.02. 12.03. 26.03.

30.03. 30.03. 31.03. 06.04. 07.04. 23.04. 07.05.
Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Widerspruchsrecht 
zu Melderegisterauskünften in besonderen Fällen

Gemäß § 50, Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes vom 03.05.2013 
(veröffentlicht im BGBl. I S. 1738), in der derzeit gültigen Fassung, 
weist die Meldebehörde darauf hin, dass jeder Betroffene das Recht 
hat, der Weitergabe seiner Daten zu widersprechen 
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Ver
bindung mit (i. V. m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG i. V. m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab
stimmungen 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
i. V. m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
i. V. m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
i. V. m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Durch die Meldebehörde der Barlachstadt Güstrow werden keine 
Auskünfte erteilt, wenn der Betroffene bei der Anmeldung oder 
spätestens 3 Monate vor der beantragten Melderegisterauskunft 
dieser Auskunft widersprochen hat. 
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde, im Bürgerbüro, 
Markt 1, 18273 Güstrow, schriftlich oder zur Niederschrift einge-
legt werden. 

Güstrow 1. März 2020

Barlachstadt Güstrow 
Der Bürgermeister 
Meldebehörde 

Hinweise:
•	 Formulare zum Widerspruchsrecht und zur Fischerei

scheinprüfung finden Sie in Internet unter www.guestrow.
de unter Service/Formulare und Anträge.

•	 Vorbereitungskurse zu Fischereischeinprüfungen führt 
der Kreisanglerverein Güstrow e. V. durch (Telefon 03843 
687230, Herr Timm).

Fischereischeinprüfungen
bei der Barlachstadt Güstrow am 30.03.2020 und 27.04.2020

Die Barlachstadt Güstrow, Bürgerbüro, gibt bekannt, dass Prü-
fungen zur Erlangung des Fischereischeins unter Vorbehalt am 
30.03.2020 und 27.04.2020 jeweils um 16:00 Uhr in Güstrow, 
Markt 1, im Stadtvertretersaal, durchgeführt werden.
Entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl 
Nr. 13 S. 416) in der jeweils gültigen Fassung ist folgendes zu 
beachten: 
1.	 Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, mel-

den sich bitte schriftlich, spätestens eine Woche vor dem 
Prüfungstermin bei der Barlachstadt Güstrow, Bürgerbüro, 
Markt 1, 18273 Güstrow, an.

2.	 Das Anmeldeformular ist unter www.guestrow.de im Inter-
net abrufbar oder im Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow 
erhältlich.

3.	 Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die 
Einwilligung des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.

4.	 Bitte beachten Sie, dass die Gebühr für die Prüfung bei Antrag-
stellung fällig wird. Die Begleichung der Gebühr unmittelbar 
vor der Prüfung ist aus technisch-organisatorischen Gründen 
nicht möglich.

Güstrow, 01.03.2020

Schuldt
Bürgermeister

Hörunterstützungsanlage

Die Barlachstadt Güstrow hat die Einrichtung und Integrierung 
einer mobilen Hörunterstützungsunterlage in die Tontechnik des 
Bürgerhauses vorgenommen. 
Hörgeschädigte Bürgerinnen und Bürger können jetzt die städ-
tischen Veranstaltungen  im Bürgerhaus, wie z. B. die Stadtver
tretersitzungen, besser mitverfolgen.
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Bekanntmachung

Erneute öffentliche Auslegung des 
Entwurfs der 1. Änderung des 

Bebauungsplans Nr. 76 - 
Industriegebiet Verbindungschaussee

gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 3 (2) BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer 
Sitzung am 13.02.2020 beschlossene und zur erneuten Auslegung 
bestimmte Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 76 
- Industriegebiet Verbindungschaussee mit dem Umweltbericht 
liegen erneut in der Zeit

vom 09.03.2020 bis 09.04.2020

im Flur des Stadtentwicklungsamtes 4. OG, Baustraße 33 von 
Mo.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB aus.  Zusätzlich 
können telefonisch Termine vereinbart werden.
Darüber hinaus ist die Einsichtnahme im Internet auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter dem Pfad www.guestrow.de/
bauen-wohnen/planen/oeffentliche-auslegungen/ im o. g. Zeitraum 
sowie im Bau- und Planungsportal MV unter dem Pfad: https://
bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene möglich.
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inter-
essierten alle ausgelegten Unterlagen einsehen sowie Stellung
nahmen schriftlich oder während der Öffnungszeiten zur Nie-
derschrift abgeben. Gemäß § 3 Abs 1 Satz 2 BauGB sind auch 
Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
Halbsatz 2 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.
Planungsziel der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 76 war die 
Streichung der Festsetzungen zu den Gebäudehöhen und damit 
eine Verbesserung der Nachnutzung der brachliegenden Flächen.
Infolge von Anregungen im Rahmen der Auslegung vom 11.06.2019 
bis 12.07.2019 und paralleler Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange werden die Festsetzungen der 
Gebäudehöhen nicht vollständig gestrichen, sondern die maximal 
zulässige Gebäudehöhe im GI auf 35 m und im GE auf 10 m fest-
gesetzt. Windkraftanlagen waren bisher eingeschränkt zulässig. 
Windkraftanlagen sollen im Plangebiet nun prinzipiell ausge
schlossen werden.
Deshalb wird der Entwurf des Bebauungsplans gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB erneut ausgelegt. Stellungnahmen können nur zu den ge-
änderten Teilen - hier also zu den Festsetzungen der maximalen 
Gebäudehöhen sowie zum Ausschluss von Windenergieanlagen 
- abgegeben werden.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die folgenden 
umweltbezogenen Informationen:
•	 aktualisierter Umweltbericht mit Informationen zu den wesent

lichen Auswirkungen auf die Schutzgüter Mensch (insbe-
sondere Wohn- und Erholungsfunktionen, Vermeidung von 
Emissionen), Tiere und Pflanzen (insbesondere die Aus-
wirkungen auf den Lebensraum), Boden (insbesondere die 
Auswirkungen der Flächenversiegelungen), Wasser (insbe-
sondere der Rückhalt und die Versickerung des anfallenden 
Niederschlagswassers, Wasserschutzgebiet, Schutz der 
Oberflächengewässer), Klima/Luft (insbesondere die Be
wertung der lufthygienischen und bioklimatischen Belastung), 
Landschaft und Landschaftsbild (die Auswirkungen über die 
Beeinträchtigung als Folge der Bebauung), Kultur und sonstige 
Sachgüter (Boden- und Baudenkmale)

•	 korrigierte Visualisierung der Aufhebung der Gebäudehöchst-
maße/Auswirkung auf die Stadtsilhouette

•	 Schalltechnische Untersuchung Gewerbelärm der Umwelt-
Plan GmbH vom August 2009 mit Informationen zu den pro-
gnostizierten Schallemissionen, der Kontingentierung und zu 
den Maßnahmen zum Schutz der schutzbedürftigen Bebauung 
bzw. Nutzung in der Nachbarschaft

•	 Abschlussbericht zur sachverständigen Begleitung des Rück-
baus der Zuckerfabrik Güstrow des UB Consultingbüro vom 
Januar 2010 mit Informationen zur Entsorgung, zum Grund-
wassermonitoring, zum Recycling

•	 Wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen, die in den 
Beteiligungen gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB sowie §§ 3 
(2) und 4 (2) BauGB bisher geäußert wurden zu den The-
men: Festsetzungen der Gebäudehöhen; Richtigkeit von Fest-
setzungen zum Schallschutz; forst- und landwirtschaftliche 
Nutzflächen; für Naturschutzzwecke genutzte Landesflächen; 
Waldflächen und Aufforstung; Landschaftsbild, Angaben zur 
WRRL; Schutzgut Wasser, nach BImSchG genehmigungsbe-
düftige Anlagen im Umkreis; Leitungsauskünfte

Übersichtsplan: Geltungsbereich der 1. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 76 - Industriegebiet Verbindungschaussee
Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der Barlachstadt 
Güstrow

Güstrow,14. Februar 2020 

Arne Schuldt
Der Bürgermeister 
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Bekanntmachung

Öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplans Nr. 91 Fischerweg

im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer 
Sitzung am 13.02.2020 gebilligte und zur Auslegung bestimmte 
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 91 Fischerweg und der Entwurf 
der Begründung liegen in der Zeit

vom 09.03.2020 bis 09.04.2020

im Flur des Stadtentwicklungsamtes 4. OG, Baustraße 33 von 
Mo.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB aus. Zusätzlich 
können telefonisch Termine vereinbart werden.
Darüber hinaus ist die Einsichtnahme im Internet auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter dem Pfad www.guestrow.
de/bauen-wohnen/planen/oeffentliche-auslegungen sowie im Bau- 
und Planungsportal MV unter dem Pfad: https://bplan.geodaten-
mv.de/Bauleitplaene möglich.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
Halbsatz 2 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellung
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben. 
Planungsziel ist es, die bisher als Sportplatz genutzte Fläche zu 
einem attraktiven Wohngebiet zu entwickeln. 
Vorliegend soll das Verfahren nach § 13 a BauGB angewendet 
werden (beschleunigtes Verfahren). Im beschleunigten Verfahren 
gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 
Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB und 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürger-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Satz 2 BauGB durchgeführt. 
Die Behörden und Träger öffentlicher Belange, welche vom Auf-
stellungsverfahren berührt sind, werden gemäß § 13 Abs. 2 Satz 3 
BauGB zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.
Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungsplan gemäß 
§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB entwickelt. 

Güstrow, 14.02.2020

Der Bürgermeister 
Arne Schuldt

Bekanntmachung

Erneute öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplans Nr. 77 Stahlhof

im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer 
Sitzung am 13.02.2020 gebilligte und zur erneuten Auslegung 
bestimmte Entwurf des Bebauungsplans Nr. 77 Stahlhof und der 
Entwurf der Begründung liegen in der Zeit

vom 09.03.2020 bis 09.04.2020

im Flur des Stadtentwicklungsamtes  4. OG, Baustraße 33 von 
Mo.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
aus. Zusätzlich können telefonisch Termine vereinbart werden.
Darüber hinaus ist die Einsichtnahme im Internet auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter dem Pfad www.guestrow.
de/bauen-wohnen/planen/oeffentliche-auslegungen sowie im Bau- 
und Planungsportal MV unter dem Pfad: https://bplan.geodaten-
mv.de/Bauleitplaene möglich.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die folgenden 
umweltbezogenen Informationen:
•	 Flora-Fauna-Habitat (FFH)-Vorprüfung zur Beurteilung der 

Verträglichkeit des Bebauungsplanes Nr. 77 Altstadt Nord 
Teilbereich A - Stahlhof mit den Erhaltungs- und Schutzzielen 
des FFH-Gebiets DE 2239-301 „Nebeltal mit Zuflüssen, ver-
bundenen Seen und angrenzenden Wäldern", Dezember 2016 
(Stadtentwicklungsamt Güstrow)

•	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 12.11.2018 (Wag-
ner Planungsgesellschaft). Wesentlicher Untersuchungsge-
genstand war anhand einer Potenzialanalyse aufzuzeigen, 
inwieweit die aktuell bestehenden Biotopstrukturen einschließ-
lich Baumbestand im Plangebiet und im relevantem Umfeld 
Anhaltspunkte für ein Vorkommen besonders geschützter 
Arten geben.

•	 Statisches Gutachten zum Bauvorhaben Stahlhof Güstrow - 
Stützwand Eisenbahnstraße-Stahlhof, 18273 Güstrow vom 
18.03.2016 (Baustatik Brenncke, Güstrow) mit Untersuchung 
der Standfestigkeit der im Nordosten liegenden Stützwand und 
Variantenbetrachtung zur Sanierung einschließlich Kosten
schätzung

 
Übersichtsplan: Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 91 
Fischerweg - Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der 
Barlachstadt Güstrow

www.guestrow.de
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•	 Schalltechnisches Gutachten GP 1177/16 für die Ermittlung 
und Beurteilung der Geräuschimmissionen innerhalb des Gel-
tungsbereiches vom Bebauungsplan Nr. 77 „Altstadt Nord 
- Stahlhof“ der Stadt Güstrow vom 25. Februar 2019 (Kohlen 
& Wendlandt Applikationszentrum Akustik, Rostock) sowie 
das ergänzende Schalltechnische Gutachten von 12/2019 
(UmweltPlan GmbH Stralsund). Die Gutachten sind der 
schalltechnische Fachbeitrag zur Bewertung der immissions-
schutzrechtlichen Belange für das Plangebiet. Untersucht 
wurden Verkehrs- und Gewerbelärmquellen insbesondere die 
Geräuschemissionen und Immissionen durch den Schienen
verkehr. Aus den Gutachten resultieren die Festsetzungen 
im Bebauungsplan zu den Vorkehrungsflächen zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes und den damit verbundenen Maß-
nahmen zum aktiven und passiven Lärmschutz

•	 Orientierende Untersuchungen gemäß § 3 (3) Bundes
bodenschutzverordnung (BBodSchV) für den B-Plan Nr. 77 
der Barlachstadt Güstrow „Altstadt Nord - Teilbereich A - Stahl-
hof“ vom 11.07.2017 (H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für 
Energie und Umwelt mbH, Rostock). Ausgehend von einer 
historischen Recherche des ehemals industriell genutzten 
Standorts wurde durch diese orientierende Untersuchung eine 
Gefährdungsabschätzung gemäß § 9 Bundesbodenschutz-
gesetz (BBodSchG) erarbeitet und Vorschläge zum weiteren 
Vorgehen gemacht.

•	 Detailuntersuchung nach § 3 (4) BBodSchV für den B-Plan 
Nr. 77 der Barlachstadt Güstrow „Altstadt Nord - Teilbereich 
A - Stahlhof“ vom 27.10.2017 (H.S.W. Ingenieurbüro Gesell-
schaft für Energie und Umwelt mbH, Rostock). Grundsätz-
lich wurde im Ergebnis der orientierenden Untersuchung die 
Notwendigkeit zur Sanierung der vorhandenen schädlichen 
Bodenveränderungen im Wege der Sicherung in Verbindung 
mit Schutz- und Beschränkungsmaßnahmen als ausreichend 
eingeschätzt. Ein Teilbereich des Untersuchungsgebiets wies 
jedoch eine derart hohe Belastung mit Mineralölkohlenwasser-
stoffen (MKW) auf, dass diese im Hinblick auf die Vereinbarkeit 
mit der geplanten Nutzung zu überprüfen war. Im Ergebnis 
wurde die Beseitigung dieser Altlast als zwingend erforderlich 
angesehen und Vorschläge zur Dekontamination gemacht. 

•	 Auswertungsbericht geotechnischer Unterlagen und Sondier
erkundungen zur Tragfähigkeit des Baugrundes für die Er-
schließung des B-Plan Nr. 77 Altstadt Nord Teil A - Stahlhof, 
18273 Güstrow vom 05.05.2017, (H.S.W. Ingenieurbüro Ge-
sellschaft für Energie und Umwelt mbH, Rostock). Zur Be
stimmung der Tragfähigkeit des Baugrunds wurden ergänzen-
de Sondierbohrungen und Drucksondierungen durchgeführt 
und ausgewertet.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inter-
essierten alle ausgelegten Unterlagen einsehen sowie Stellung
nahmen schriftlich oder während der Öffnungszeiten zur Nieder
schrift abgeben. Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB sind auch Kinder 
und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit. Nicht fristgerecht abge
gebene Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halb-
satz 2 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben.
Die erneute öffentliche Auslegung wird gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
erforderlich, weil im Ergebnis der durchgeführten Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der 
öffentlichen Auslegung die Grundzüge der Planung in Teilen ge-
ändert wurden. Planungsziel ist es, für den Bereich Stahlhof, eine 
gewerbliche Konversionsfläche in exponierter zentraler Lage, Plan-
recht für ein Urbanes Gebiet (MU) bzw. Allgemeines Wohngebiet 
(WA) zu schaffen.
Vorliegend soll das Verfahren nach § 13a BauGB angewendet 
werden (beschleunigtes Verfahren). Im beschleunigten Verfahren 
gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 
Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung 

nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB und 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürger
beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB abgesehen. Die Öffentlich-
keitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB durchgeführt. 
Die Behörden und Träger öffentlicher Belange, welche vom Auf-
stellungsverfahren berührt sind, werden gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 
i. V. m mit § 4a Abs. 3 BauGB erneut zur Abgabe einer Stellung-
nahme aufgefordert.
Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungsplan gemäß 
§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB entwickelt. 

Güstrow, 14.02.2020

Der Bürgermeister 
Arne Schuldt

Übersichtsplan: Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 77  
Stahlhof - Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der 
Barlachstadt Güstrow

Bunte Eier, Frühlingslüfte,
Sonnenschein und Bratendüfte,

heiterer Sinn und Festtagsfrieden
sei zu Ostern euch beschieden.

Unbekannter Verfasser 

Deshalb bin ich mir sicher, dass 
uns viel frühlingshafter Ostersonnenschein zum Ausspannen 
in der Natur erwartet. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Vorbereitung des Oster-
festes beim Ostereier bemalen und Osterkuchen backen sowie 
an den Festtagen beim Ostereier suchen, beim Spaziergang 
sowie bei einem gemütlichen Beisammensein mit der Familie 

Ihr

Arne Schuldt
Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Mai 2020

Redaktionsschluss ist der 12. April 2020

Ausschreibungen

Gleviner Straße 6

Grundstücks-
größe: 

436 m²

Verkehrswert: 60.000,00 €
Abwasser-
anschluss-
beitrag:

2.502,64 €

Denkmal-
pflegerische 
Bewertung: 

Einzeldenkmal

Nutzung: 2-geschossi-
ges Wohn- und 
Geschäftshaus 
(leerstehend)

Die Barlachstadt Güstrow als Eigentümerin bietet das Gebäude-
grundstück Gleviner Straße 6 zum Verkauf an. Das Objekt befindet 
sich im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Altstadt“ Güstrow. 
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot, soweit dieses mindestens 
dem aktuellen Verkehrswert entspricht. Die Kosten für das Ver-
kehrswertgutachten sind zusätzlich durch den Erwerber zu tragen. 
Das Gebäudegrundstück befindet sich im Zentrum der Barlachstadt 
Güstrow in der Gleviner Straße, in touristischer Lage zwischen 
Marktplatz und Schloss. Das Gebäude wurde im Erdgeschoss 
gewerblich genutzt. Die Wohnungen in den Obergeschossen sind 
leerstehend. Das beidseitig von Häusern eingefasste Gebäude 
ist teilweise unterkellert. Das Gebäude bedarf einer dringenden 
Sanierung und genereller Instandsetzung.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein zweigeschossiges Gie-
belhaus mit Mansarddach sowie einem nördlich an das Vorderhaus 
angebauten zweigeschossigen Fachwerkkemladen mit Sattel-
dach. Im Erdgeschoss des Kemladens ist eine figürliche barocke 
Stuckdecke vorhanden, der eine herausragende Bedeutung bei-
gemessen wird. Im Kern handelt es sich bei diesem Gebäude um 
einen frühneuzeitlichen Bau mit barocker sowie klassizistischer 
Umbauphase. 
Das Gebäude ist zu sanieren. Die Sanierung ist innerhalb von 4 
Jahren nach Abschluss des Kaufvertrages abzuschließen. Für die 
Durchführung der Sanierung werden im Rahmen der Städtebau
förderung Städtebaufördermittel in Höhe von max. 50 % der förder
fähigen Kosten als Pauschalförderung und als 100-prozentiger 
Zuschuss in Aussicht gestellt. Die Bereitstellung der Fördermittel 
steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch das Landes
förderinstituts.  
Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und Nut-
zungskonzept, Finanzierungskonzept, ein Finanzierungsnachweis 
der Bank und ein Bauzeitenplan. 
Besichtigungswünsche des Objektes und Einsichtnahme in die 
vorhandenen Unterlagen vereinbaren Sie bitte unter Telefon 03843 
769-443 (Frau Techel).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
02.06.2020 an die Barlachstadt Güstrow, Abt. Zentrales Gebäude
management, Markt 1, 18273 Güstrow  mit dem Vermerk - Aus-
schreibung Gleviner Straße 6 bitte nicht öffnen -.
Die Vergabe erfolgt gem. den am 30.03.2006 beschlossenen Ver-
gabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grundstücke und steht 
unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch die Stadtvertretung 
der Barlachstadt Güstrow. Die Barlachstadt Güstrow behält sich 
das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen für 
ungültig zu erklären. 

Schwaaner Straße 77 

Grundstücks-
größe:

548 m²  

Bewertung:  nicht von 
Denkmal-
schutzauflagen 
betroffen  

Bauweise: massive, 
konventionelle 
Bauart, 2-ge-
schossig, teil
unterkellert, nicht 
ausgebautes  
Dachgeschoss

Kaufpreis: zum Höchst
gebot

Die Barlachstadt Güstrow bietet das Grundstück Schwaaner Straße 
77 in Güstrow zum Verkauf an. Auf Grund der Nichtfeststellbar-
keit des Eigentümers ist für das Grundstück durch den Landkreis 
Rostock eine gesetzliche Vertretung gem. Artikel 233 § 2 Abs. 3 
Einführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) bei 
der Barlachstadt Güstrow bestellt worden. 
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot.
Das 548 m² große Gebäudegrundstück ist durch die Schwaaner 
Straße, eine Hauptverkehrsstraße in unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof direkt erschlossen. Öffentliche Medienleitungen sind im 
Straßenbereich in ortsüblichem Umfang vorhanden. Die Hausan-
schlüsse auf dem Grundstück sind nicht mehr funktionstüchtig. 
Das Grundstück ist mit einer alten Stadtvilla aus dem Jahre 1911 
bebaut, die in mehrere Nutzungseinheiten baulich gegliedert wor-
den ist. Das Gebäude wurde nach 1990 durchgreifend instandge-
setzt und modernisiert. Nunmehr steht das Gebäude seit mehreren 
Jahren leer und ist dem Verfall und Vandalismus preisgegeben. Der 
gesamte Innenausbau ist vollständig zerstört. Reste aus früheren 
Einrichtungen des Hausrates sind im gesamten Objekt verteilt 
und zerstört. Unabhängig von mutwilligen Zerstörungen bestehen 
schwere Bauschäden durch Defekte an der Baukonstruktion. Durch 
fehlende Dachziegel und nicht funktionierende Entwässerung 
weist das Objekt starke Nässeschäden auf. In Folge dessen sind 
Deckeneinbrüche sowie erheblicher Schwammbefall am Gebäude 
festzustellen.  
Besichtigungswünsche des Objektes und Einsichtnahme in vor
handene Unterlagen (Verkehrswertgutachten, Lagepläne) ver-
einbaren Sie bitte mit Frau Techel unter Telefon 03843 769-443.  
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30.04.2020 an: 
Barlachstadt Güstrow, Abt. Zentrales Gebäudemanagement, 
Markt 1, 18273 Güstrow  mit dem Vermerk - Ausschreibung 
Schwaaner Straße 77 bitte nicht öffnen -.
Der gesetzliche Vertreter behält sich das Recht vor, die Aus
schreibung ohne Angabe von Gründen für ungültig zu erklären.  
Der endgültige Verkauf des bebauten Grundstücks unterliegt 
der Genehmigungspflicht der bestellenden Behörde (Landkreis 
Rostock, Kommunalaufsichts- und Rechtsamt). 
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Bekanntmachungen

 
Veröffentlichung 

des Jahresabschlusses 2018 
der Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2018 der Natur- und 
Umweltpark Güstrow gGmbH nach § 73 Kommunalverfassung M-V 
in Verbindung mit § 14 Kommunalprüfungsgesetz M-V erfolgt ent-
sprechend § 11 der Hauptsatzung der Barlachstadt Güstrow durch 
Veröffentlichung im Internet auf der Homepage der Barlachstadt 
Güstrow unter der Adresse www.guestrow.de/ortsrecht-oeffent
liche-bekanntmachungen. 
Der Jahresabschluss liegt vom 2. bis 13. März 2020 im Bürger
büro der Barlachstadt Güstrow, Markt 1, zur Einsicht während der 
Sprechzeiten öffentlich aus.

Ehrenamtliche Richterinnen und Richter 
für die Verwaltungsgerichte 

und für die Sozialgerichtsbarkeit gesucht
Der Landkreis Rostock bittet um Vorschläge für die Berufung von 
ehrenamtlichen Richterinnen und Richtern für das Landesver-
waltungsgericht Mecklenburg-Vorpommern (Sitz in Greifswald) 
und das Verwaltungsgericht Schwerin. Ebenso werden Bewerber 
gesucht für die Sozialgerichtsbarkeit, Kammer für Angelegen-
heiten der Sozialhilfe und des Asylbewerberleistungsgesetzes 
beim Sozialgericht Rostock und Landessozialgericht Mecklenburg-
Vorpommern (Sitz in Neustrelitz).
Das Amt des ehrenamtlichen Richters kann nur ausüben, wer Deut-
scher ist und das 25. Lebensjahr vollendet hat. Für dieses Ehrenamt 
werden ein hohes Maß an Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife, aber auch geistiger und körperlicher Eignung benötigt. Auf 
der Internetseite des Landkreises Rostock erhalten Sie nähere 
Informationen und Rechtsgrundlagen zu dieser ehrenamtlichen 
Tätigkeit.
Interessenten für dieses Ehrenamt bewerben sich bitte bis zum 
11. März 2020 bei der

Barlachstadt Güstrow
Stadtamt, Frau Spitze
Markt 1
18273 Güstrow
E-Mail: catrin.spitze@guestrow.de
Telefon 03843 769-146

Grundstücksverkauf Heidberg Güstrow

Die Natur-und Umweltpark Güstrow gGmbH ist Eigentümerin 
des Grundstücks Heidberg 27 in Güstrow, bestehend aus den 
Flurstücken 26/1 und 26/6 der Flur 44 in einer Gesamtgröße von 
485 m². Das Grundstück ist voll erschlossen, mit einem kleinen 
Einfamilienhaus und Nebengelass bebaut. Es befindet sich im 
Bereich des Bebauungsplanes Nr. 41 Heidberg - Teil A - Altbebau-
ung, dieser ist unter dem Link https://www.guestrow.de/bebauen-
wohnen/planen/bebauungsplanung bei der Barlachstadt Güstrow 
einzusehen.
Ein Abbruch der Altsubstanz und eine Neubebauung im Rahmen 
der Festsetzungen des Bebauungsplanes ist grundsätzlich mög-
lich, eventuelle Bauerweiterungen müssen auch bei der Forstbe-
hörde beantragt werden.
Das Objekt soll zum Höchstgebot verkauft werden, wobei das 
Mindestgebot 80.000 € beträgt.
Für Rückfragen steht Herr Tuscher, Telefon 03843 246811 oder 
Mail: k.tuscher@wildpark-mv, zur Verfügung.
Schriftliche Bewerbungen mit Gebotsangabe sind an die Natur-
und Umweltpark Güstrow gGmH, Verbindungschaussee 1, 18273 
Güstrow, mit dem Vermerk "Grundstücksverkauf Heidberg" bis zum 
31.03.2020 zu richten. Ausschlaggebend für die Fristwahrung ist 
der Poststempel.
Die Vertragsdurchführungskosten trägt der Käufer. Die Natur- 
und Umweltpark Güstrow gGmbH behält sich das Recht vor, von 
der Veräußerung des Grundstückes ohne Angabe von Gründen 
jederzeit abzusehen.
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung am 13.02.2020

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Sanierung und Attraktivierung der Oase
Am 22.01.2020 habe ich den mit dem Projektträger Jülich abge-
stimmten Fördermittelantrag unterschrieben und eingereicht. Nach 
mündlichen Aussagen des Projektträgers ist mit einer Bescheidung 
dieses Antrages nicht vor Ende Februar zu rechnen. Zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten für den Gaststättenbereich sind Gespräche 
mit der Landesregierung geplant. Die Baugenehmigung für die 
Sanierung und Attraktivierung wurde am 06.01.2020 erteilt.

Thomas-Müntzer-Schule
Am 14. Januar fand das Richtfest für den Neubauteil der Thomas-
Müntzer-Schule statt. Derzeit erfolgt der Einbau der Fenster und 
der Glasfassade in den Neubauteil. Parallel dazu beginnen die 
Gewerke Elektro und Heizung-Lüftung-Sanitär mit ihren Arbeiten. 
Bisher ist von einer planmäßigen Herstellung des Neubauteils im 
Herbst 2020 auszugehen. Der aktuelle Vergleich zwischen den 
geplanten Kosten und den bisherigen Auftragswerten belegt, dass 
die im Haushalt eingestellten Mittel ausreichend sind.

Feuerwehr Langendammscher Weg
Die Baumaßnahmen am Gebäude der Feuerwehr im Langen-
dammschen Weg sind bis auf letzte Restarbeiten abgeschlossen. 
Für dieses Jahr stehen noch die Arbeiten an den Außenanlagen 
an. Dort sollen zusätzliche Stellplätze geschaffen werden. 

Öffentliche Toiletten
Die öffentlichen Toiletten wurden gemäß Beschluss der Stadtver-
tretung im Laufe des Januars so umgerüstet, dass seit 1. Februar 
der kostenlose Betrieb der Toiletten gewährleistet ist. Die Toilette 
am Mühlentorparkplatz wird schnellstmöglich so hergerichtet, dass 
auch hier eine kostenfreie Nutzung möglich wird.

Jahresabschluss 2019
Bei den ausgewiesenen Beträgen in der Ergebnisrechnung ist zu 
berücksichtigen, dass zahlreiche Buchungen zum Jahresabschluss 
noch nicht abgeschlossen sind. Ich gehe aber davon aus, dass das 
Ergebnis positiv sein wird, auch unter der Prämisse, dass sich das 
ausgewiesene Jahresergebnis von 4,3 Mio. € nach Verbuchung 
der Abschreibungen - geplant 3,9 Mio. € - deutlich reduzieren wird.
Erfreulich ist, dass der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- 
und Auszahlungen mit 2,5 Mio. € deutlich über dem geplanten Saldo 
von 883 T€ liegt. Der Saldo der investiven Ein- und Auszahlungen 
ist negativ - 2,8 Mio. €, aber um 1,5 Mio. € positiver als geplant. 
Das resultiert aus 726 T€ geringeren Einzahlungen und 2,2 Mio. € 
geringeren Auszahlungen. Insgesamt hat sich die Liquidität leicht 
verschlechtert, aber nicht in dem geplanten Umfang.

Domschule
Nachdem die sanierte Domschule am 17.11.2014 feierlich als 
Haus III an das John-Brinckman-Gymnasium und damit den Land-
kreis Rostock zur Nutzung übergeben wurde, ist nun auch die 
letzte Prüfung der Verwendungsnachweise abgeschlossen. Die 
Gesamtkosten betragen 4,2 Mio. €, davon wurden 1,4 Mio. € aus 
Städtebaufördermitteln von Bund und Land, 700 T€ aus der Sonder-
bedarfszuweisung des Landes und 2,1 Mio. € aus einem Darlehen 
aus dem Kommunalen Aufbaufonds finanziert. Die Refinanzierung 
ist über einen langfristigen Mietvertrag abgesichert.

Sitzung des Präventionsrates der Barlachstadt Güstrow 
Das bestimmende Thema auf der letzten Sitzung des Präven-

tionsrates der Barlachstadt Güstrow am 23.01.2020 war die Aus
wertung der Erkenntnisse bzgl. der Ordnung und Sicherheit an den 
„Brennpunkten“ im Bereich Spaldingsplatz, Eisenbahnstraße und 
Bahnhofsvorplatz. Im Ergebnis konnte die Polizei feststellen, dass 
die Anzahl der Straftaten seit der Sitzung des Präventionsrates im 
November 2019 auf insgesamt 20 gesunken ist. Sie setzen sich 
aus den Delikten Körperverletzung (Messerstecherei), Diebstahl, 
Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz und einem Raub zu-
sammen. Es gab auch Festnahmen. Als Grund für diesen Rück-
gang wird die vorhandene Präsenz von Polizeibeamten gesehen, 
die auch durch Gespräche mit Gewerbetreibenden und Anwohnern 
zur Deeskalation beitrugen. Auch die fehlende Anwesenheit der 
Bewohner und Gewerbetreibenden in der Sitzung des Präventi-
onsrates im Januar ist ein Zeichen für die positive Entwicklung der 
Situation. Der Antrag zur Einrichtung einer mobilen Videoüberwa-
chung ist an die Polizeiinspektion gestellt worden.

Brandschutzbedarfsplanung für die Barlachstadt Güstrow
In der letzten Woche wurde der mit dem Ordnungsamt und der 
Feuerwehr bereits vorabgestimmte Entwurf des Feuerwehr
bedarfsplans an den Bürgermeister übergeben. Es erfolgt jetzt die 
verwaltungsinterne Prüfung, bevor dieser dann mit dem Landkreis 
Rostock als Brandschutzbehörde abzustimmen ist. Nach Freigabe 
durch den Landrat erfolgt die Einbringung per Beschlussvorlage 
in die Stadtvertretung.

Umsetzung des Glücksspielstaatsvertrages 
Gemäß der getroffenen Vergleiche beim Verwaltungsgericht 
Schwerin in den Streitverfahren mit den Spielhallenbetreibern auf 
Grundlage der Regelungen des Glücksspielstaatsvertrages im 
Jahr 2019 wurden zum 31.12.2019 die festgelegten Spielhallen 
termingerecht geschlossen. Derzeitig arbeiten in der Barlachstadt 
noch 4 von ehemals 10 Spielhallen. Bauanträge für neue Spiel
hallenstandorte befinden sich bereits beim Bauamt des Land
kreises Rostock in der Bearbeitung. 

Spielplätze 
Die Aufträge für die Lieferung und den Einbau der Spielgeräte auf 
den Spielplätzen in den Ortsteilen Suckow und Klueß wurden erteilt. 
Als Ausführungsende ist der 15.04.2020 festgelegt. 
Die Ausschreibung für die Planung des neuen Spielplatzes auf dem 
Spaldingsplatz ist vorbereitet. Für den Ersatz von Spielgeräten 
auf den Spielplätzen am Suckower Platz und der Schule am In-
selsee, für die Erweiterung auf dem Spielplatz des SchulKinder-
Hauses Mitte sowie für die Rekonstruktion des Wasserhauses 
am Nachtigallenberg werden derzeit die Angebote eingeholt bzw. 
die Leistungsverzeichnisse für die Ausschreibungen vorbereitet. 
Fördermöglichkeiten werden geprüft.

Skateplatz
Die Eignung des Rosengartens für einen Skatepark sowie die 
Untersuchung alternativer Standorte wird mithilfe eines Punkte-
Bewertungssystems geprüft und der Stadtvertretung zeitnah vor-
gestellt.

Park- und Festplatz An der Bleiche
Für den grundhaften Ausbau des Park- und Festplatzes laufen 
die letzten Abstimmungen mit den Genehmigungsbehörden. Die 
Bauausführung ist für den Sommer eingeplant.
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Die Barlachstadt Güstrow engagiert sich seit Jahren, den Block-
bereich Tiefetal/Pferdemarkt städtebaulich neu zu entwickeln, 
um die bestehenden Gewerbebrachen der ehemaligen Betriebe 
PGH-Motor und Küchenmöbel Westphal einer neuen Nutzung 
zuzuführen. Die Stadtvertretung beschloss 2012, dass auf diesen 
Flächen der dringende Bedarf von innerstädtischen Parkplätzen 
gedeckt werden soll. In einem ersten Bauabschnitt erfolgten 2014 
auf dem in städtischem Eigentum befindlichen Grundstück Tiefetal 
12 ein Teilabbruch der leerstehenden Gebäude und die Schaf-
fung von ebenerdigen Parkplätzen parallel zur Straße Tiefetal. 
Zur Realisierung der politischen Entscheidung und Entwicklung 
des Bereiches gehörte auch der Ankauf der angrenzenden Fläche 
Pferdemarkt 39 mit den zum Tiefetal hin gelegenen Werkstatt
gebäuden des ehemaligen Möbelhauses. Mit dem Kauf des Grund-
stückes Pferdemarkt 39 im Jahre 2017 wurde die Voraussetzung 
geschaffen, die Entwicklung des Blockbereiches Pferdemarkt 
/Tiefetal voranzutreiben. Mit dem Beschluss der Stadtvertretung 
am 05.04.2018 wurde die Verwaltung beauftragt, ein Konzept zur 
schnellen Belebung und Entwicklung des Bereiches vorzulegen, 
um die Kaufkraft in der Innenstadt zu halten. Im Rahmen eines 
Interessenbekundungsverfahrens galt es einen Investor zu finden, 
der ein entsprechendes Entwicklungs- und Finanzierungskonzept 
nach städtebaulichen Vorgaben vorlegt. Als städtebauliche Vor
gaben wurde neben dem Erhalt der bestehenden Bausubstanz des 
Haupthauses Pferdemarkt 39, die Errichtung eines Parkhauses 
gefordert. Das Verfahren hat bis jetzt noch kein abschließendes 
Ergebnis erzielt. 

 
Ehemalige Gewerbebrache mit den abgängigen Werkstatt­
gebäuden (ehemals Küchenmöbel und PGH Motor)

Parallel zum Interessenbekundungsverfahren laufen die Vorberei-
tungen zur Baureifmachung der Grundstücke durch erforderliche 
Freilegungsarbeiten. Die dafür erforderlichen Planungsleistungen 
wurden im Auftrag der Barlachstadt Güstrow durch die BIG Städte
bau GmbH an das Architekturbüro GPK Architekten aus Lübeck 
vergeben. Für das geplante Abbruchvorhaben liegt seit Dezember 
letzten Jahres die Abbruchgenehmigung vor. Der Abbruch umfasst 
die im Bereich Tiefetal gelegenen, ehemaligen Werkstattgebäude 
sowie einen Teil der Anbauten hinter dem Wohn- und Geschäfts-
haus Pferdemarkt 39. Die Abbruchmaßnahmen beschränken sich 
auf die im Lageplan gelb gekennzeichneten Flächen, da es ansons-
ten statische Probleme zum Nachbargrundstück gegeben hätte. Bis 
zur Verwirklichung eines künftigen Entwicklungskonzeptes wird die 
entstehende Freifläche als Interimsparkplatz hergestellt werden.

 

Lageplan mit farblicher Darstellung der abzubrechenden baulichen 
Anlagen

Das Ausschreibungs- und Vergabeverfahren wird gegenwärtig 
durch das Architekturbüro GPK vorbereitet, so dass der Abbruch 
im März erfolgen kann. Im Februar wurden die erforderliche Be-
weissicherung der unmittelbar angrenzenden Gebäude durch das 
Bauplanungs- und Baubetreuungsbüro GbR aus Güstrow und 
die Rodung des Wildwuchses gemäß Auflage der Unteren Natur
schutzbehörde durch den städtischen Baubetriebshof durchgeführt.

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!

Abbruchmaßnahme Tiefetal 12/Pferdemarkt 39 (2. Bauabschnitt)
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SPD-Fraktion:	Bereitstellung von 
	 Eigenheimbauplätzen in Güstrow

Wenn dieser Artikel im Stadtanzeiger erscheint, werden fast 5 
Jahre vergangen sein, seitdem die Stadtvertretung der Barlach-
stadt Güstrow einen wichtigen Beschluss zur Schaffung von 
Eigenheimbauplätzen gefasst hat.
Die SVV beschloss auf gemeinsamen Antrag von CDU- und 
SPD-Fraktion laut Beschlussvorlage VI/0184/15 die Verwaltung 
zu beauftragen, mittelfristig ständig mindestens 80 Bauplätze 
im gesamten Stadtgebiet einzurichten und vorzuhalten, die aus 
erschlossenen und kurzfristig erschließbaren Grundstücken be
stehen. Dieser Beschluss entstand 2015, weil viele bauwillige 
Bürger unserer Stadt und Interessenten aus anderen Landes-
teilen M/ V oder dem Bundesgebiet nach erschlossenen Bau
plätzen auch bei uns Kommunalpolitikern nachfragten. Die Si-
tuation war damals so, dass eigentlich nur an den Standorten 
Hengstkoppelweg und „Inselseeblick“ (am Pfahlweg) Bauplätze 
angeboten werden konnten.
Die Nachfrage ist aber weiter ungebrochen vorhanden, weil auch 
die Rahmenbedingungen für Eigenheimbauer weiterhin günstig 
sind. Die Zinsen sind nach wie vor billig. Und weil Geldanlagen 
auf den Sparkonten nicht viel oder gar nichts bringen, wollen vie-
le Bürger in „Betongold“ investieren.
Wie hat nun die Verwaltung bisher auf den Beschluss von 2015 
reagiert bzw. ab wann können Bürger mit baureifen und er
schlossenen Baugrundstücken rechnen?
Da wären für 2020 zunächst zwei neue Baugebiete zu nennen. 
Es sind die Baugebiete Kessiner Viertel mit ca. 10 bis 12 Bau
plätzen und die „Alte Gärtnerei“ am Pfahlweg mit ca. 25 Bau-
plätzen. Am Standort Kessiner Viertel stehen diese sofort zur 
Verfügung und am Standort „Alte Gärtnerei“ im Mai/Juni 2020.  
Allerdings sind die meisten Baugrundstücke bereits verkauft 
bzw. reserviert.
Beide Baugebiete werden in Verantwortung privater Bauträger 
entwickelt und umgesetzt. Weiterhin wird es an der „Alten Gärt-
nerei“ einen weiteren Bauabschnitt geben, deren erschlossene 
Grundstücke im Sommer 2021 zur Bebauung bereitstehen.
Die Barlachstadt bereitet an nachfolgenden Standorten baureife 
Grundstücke vor und wie ist der Entwicklungsstand aus unserer 
Sicht zu bewerten?
1.	 Suckower Tannen
Nach Umverlegung der Erdgasleitung im Herbst 2020 beginnt 
die Erschließung des Baugebietes. Der Zugriff auf baureife 
Grundstücke könnte im 2. Halbjahr 2021 möglich sein. 
Bauplätze: ca. 35
2.	 Bredentiner Weg
Die Erschließung beginnt in der 1. Jahreshälfte 2021. Baureife 
Grundstücke stehen frühestens ab dem 2. Halbjahr 2021 zur 
Verfügung. Bauplätze: ca. 35
3.	 Fischerweg
Schaffung Baurecht und Erschließung dauern mindestens bis 
2023, Bauplätze: ca. 30
4.	 Hamburger Straße
Rückbau der alten Bausubstanz vom Schulgelände, Schaffung 
Baurecht und Erschließung dauern mindestens bis 2023 
Bauplätze: ca. 30

Hartmut Reimann
(SPD-Fraktionsvorsitzender) 

Berichte der Fraktionen der Stadtvertretung

CDU-Fraktion:

„Die Zukunft kann man am besten voraus sagen, 
wenn man sie selbst gestaltet“

	 Alan Curtis Kay

Liebe Güstrower Bürgerinnen, liebe Güstrower Bürger, in der letz-
ten Ausgabe haben wir die Feierlichkeiten zum 30. Jahrestag der 
Deutschen Einheit angekündigt. Die Stadtvertretersitzung hat in 
ihrer Sitzung am 13.02. den Beschluss gefasst„ den 30. Jahrestag 
der Deutschen Einheit im Jahr 2020 feierlich zu würdigen. Um eine 
niveauvolle Veranstaltung/Veranstaltungsreihe durchzuführen, 
sind ein gutes Konzept und eine rechtzeitige, zügige Vorberei-
tung erforderlich. Ggf. ist auch eine Verknüpfung mit jährlich statt
findenden Veranstaltungen möglich. Daher sollten der Ausschuss 
für Jugend, Schule, Kultur und Sport, die Abteilung Stadtmarketing, 
Wirtschaftsförderung und Tourismus sowie das Stadtentwicklungs-
amt zusammenwirken, um das Konzept zu erstellen und umzu
setzen.“ Wir informieren Sie weiter über den jeweils aktuellen Stand 
der Vorbereitungen und Umsetzungen. 
Durch Initiative der CDU-Fraktion wurde die Reduzierung der Bei-
tragssätze für den Ausbau von Straßen und Wegen in der Stadt-
vertretung am 13.02.2020 entgültig beschlossen. 
Auch, wenn die Entscheidungen nicht immer den persönlichen 
Wünschen entsprechen: Mehrheitsentscheidungen und andere 
Meinungen zu akzeptieren, gehört zur Demokratie und dient dem 
Wohl aller.
Aktuelles aus dem Rathaus
Herr Andreas Brunotte hat seinen Rücktritt als 1. Stadtrat erklärt. 
Herr Brunotte bekleidete dieses Amt seit 2001. Unsere Fraktion 
dankt Herrn Brunotte für seinen souveränen und objektiven Einsatz 
für die Gestaltung unserer Stadt. Herr Brunotte zeichnet als Amts-
leiter für das Stadtamt Verantwortung und bringt somit jahrelange 
Erfahrung und Fachkompetenz weiterhin ein.  
Es ist uns gelungen, ein weibliches Duo für diese Tätigkeiten zu 
gewinnen. Partei übergreifend finden beide die Mehrheit.
Frau Jane Weber, Amtsleiterin des Stadtentwicklungsamtes und 
bislang als 2. Stadträtin bekannt, übernimmt die Funktion der  
1. Stadträtin. 
Frau Mandy Mater, Amtsleiterin des Schulverwaltungs- und Sozial
amtes, übernimmt die Funktion als 2. Stadträtin.  
Wir finden, eine sehr gute Konstellation. 
Frau Weber ist seit Februar 1994 in der Stadtverwaltung, seit De-
zember 2001 als Amtsleiterin tätig. Frau Marter hat ihre Ausbildung 
1998 in der Stadtverwaltung absolviert, und wurde im November 
2016 als Amtsleiterin eingesetzt.
Den neuen Stadträtinnen wünschen wir viel Erfolg für die zukünftige 
Gestaltung Güstrows und freuen uns auf eine gemeinsame, Partei 
übergreifende, Zusammenarbeit.

Heiko Karmoll	 Hanni Böttcher
Fraktionsvorsitzender	 stellv. Fraktionsvorsitzende

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 

Markt 1 • Güstrow • Telefon 03843 769-172www.guestrow.de
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Unser Kulturtipp

Laienkunstausstellung 
des Landkreises Rostock 

und der Barlachstadt Güstrow
Seit dem 22. Februar 2020 ist in der Städtischen Galerie Wollhalle 
Güstrow die zweite Laienkunstausstellung des Landkreises Rostock 
und der Barlachstadt Güstrow zu sehen. Unter dem Motto „Kunst ist 
zwar nicht das Brot, aber der Wein des Lebens“ (Jean Paul) waren 
alle Einwohner des Landkreises Rostock, die in ihrer Freizeit künst-
lerisch aktiv sind, dazu aufgerufen, je ein Kunstwerk einzureichen. 
Insgesamt 173 Hobbykünstler folgten dem Aufruf, der Öffentlichkeit 
einen kleinen Einblick in ihr kreatives Schaffen zu gewähren. In 
einer eindrucksvollen Werkschau werden nun Malereien, Grafi-
ken, Fotografien sowie Plastiken und Collagen präsentiert. Die 
Vielfalt der eingereichten Arbeiten zeigt eindrucksvoll das auch 
im Medienzeitalter ungebrochene Bedürfnis des Menschen, sich 
schöpferisch-kreativ auszudrücken. 
Die Ausstellung endet am Sonntag, dem 19. April 2020, mit einer 
Finissage um 11 Uhr, in deren Rahmen die Publikumspreise für die 
drei beliebtesten Werke verliehen werden. Die Besucher haben bis 
zum 18. April 2020 die Gelegenheit, ihr persönliches Lieblingswerk 
aus der Vielzahl der ausgestellten Arbeiten zu wählen. Dazu liegen 
für die Dauer der Ausstellung entsprechende Votingkarten bereit.

Blick in die Ausstellung

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Tag der offenen Tür

Zum „Tag der offenen Tür“ lädt die Allgemeine 
WohnungsbauGenossenschaft Güstrow - Parchim 
und Umgebung (AWG) ihre Mitglieder und alle 
Güstrower auch in diesem Jahr ein. Am 4. April 

wird es in der Zeit von 9 bis 14 Uhr im Bereich der AWG-Geschäfts-
stelle, Friedrich-Engels-Straße 12, sowie rund um den Bereich 
Klosterhof attraktive Programme geben, mit denen gemäß dem 
AWG-Motto „Ein Zuhause für alle Generationen“ jede Altersgruppe 
angesprochen wird. Im Herzen Güstrows dürfte das AWG-Bau-
projekt Klosterhof an diesem Tag viele Barlachstädter anlocken. 
9 Mio. € hat die Genossenschaft hier investiert, insgesamt entste-
hen 30 Wohnungen, die meisten davon sind seniorenfreundlich. 
Das aus städtebaulicher Sicht sehr wertvolle Haus Pferdemarkt 45 
wurde auch saniert. Hier wird es am „Tag der offenen Tür“ Mög-
lichkeiten zur Besichtigung der Wohnungen geben. Viele wird es 
am 4. April sicher auch zur Stele des ehemaligen Kirsch-Brunnens 
ziehen, die in die Gestaltung des Innenhofes integriert wurde. Zur 
Geschichte dieses Kunstwerks und warum es den Namen Kirsch-
Brunnen trägt - dazu wird am 4. April ein Vortrag im AWG -„Treff.
Sonne“ viele interessante Fakten liefern. 
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Wir gratulieren
den Jubilaren im März

zum 104. Geburtstag
Frau Luise Stölken, 

zum 95. Geburtstag
Herrn Waldemar Gildemeister, 

zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Bettin, Frau Gerda Seidel, Frau Irmgard Piechowiak, 
Frau Sigrid Döring, Herrn Franz Wittner, 
Herrn Eckhard Griebenow, Herrn Günter Seelandt, 

zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Schröder, Frau Christa Lapacz, Frau Brigitte Pürschel, 
Frau Gisela Hager, Frau Jenny Sellin, Frau Inge Zirzow, 
Frau Helga Schmidt, Frau Annemarie Puschmann, 
Frau Inge Kieselbach, Frau Siegrid Block, Frau Brigitte Ranis, 
Frau Marianne Melms, Frau Felicitas-Eleonore Barwanietz, 
Frau Waltraut Böckler, Frau Elisabeth Rost, Herrn Dr. Gottfried Gey, 
Herrn Werner Kruse, Herrn Bernhard Krainski, 
Herrn Claus-Dieter Friis, Herrn Wolfgang Ranis, 
Herrn Horst Römmer, Herrn Waldemar Renz, 
Herrn Wilhelm Förster, 

zum 80. Geburtstag
Frau Elke Peters, Frau Elke Meinck, Frau Hannelore Wirkus, 
Frau Hannelore Wingeß, Frau Edelgard Rutenberg, 
Frau Karin Meyer, Frau Helga Ranz, Frau Hertha Zschoche, 
Frau Lieselotte Voll, Frau Maria Linz, Frau Ilse Stotz, 
Frau Wiltrud Wendland, Frau Edda Oeser, Frau Ingrid Köster, 
Frau Elise Dinnebier, Frau Dr. Ingrid Sonnenburg, 
Frau Waltraut Mahn, Frau Ute Westphal, Frau Renate Neumann, 
Frau Heidi Feix, Frau Margareth Weiß, Herrn Klaus Döge, 
Herrn Reinhold Kater, Herrn Herbert Rodd, 
Herrn Klaus-Dieter Frahm, Herrn Horst Karow, 
Herrn Herbert Wohlgemuth, Herrn Werner Beckmann, 
Herrn Ulrich Kluth, Herrn Wolfgang Starck, 
Herrn Karlheinz Danielowski, Herrn Manfred Kaps, 
Herrn Horst Schoof, 

zum 75. Geburtstag
Frau Sabine Schurig, Frau Ute Schultz, Frau Bärbel Schumacher, 
Frau Herma Wäbs, Frau Angelika Harff, Frau Margit Sill, 
Frau Gertrud Bauer, Frau Annaliese Soltwedel, Frau Isolde Rogal, 
Frau Margret Strasdas, Frau Susanne Wossidlo, Frau Editha Kaps, 
Frau Hannelore Havemann, Herrn Hans-Jürgen Wiedemann, 
Herrn Hans-Jürgen George, Herrn Ernst Tangermann, 
Herrn Peter Balcke, Herrn Dieter Lembke, 

zum 70. Geburtstag
Frau Katharina Kahofer, Frau Gerda Potrawke, Frau Lotte Buick, 
Frau Marita Möller, Frau Edith Schulz, Frau Bärbel Ehlert, 
Frau Monika Stromek, Frau Edelgard Schulz, 
Frau Hannelore Röpnack, Frau Renate Wiechmann, 
Frau Rita Dieterich, Frau Silvia Schultz, Frau Gisela Nawrocki, 
Frau Brunhilde Michelkowski, Frau Angelika Goll, 
Frau Ingrid Dräger, Frau Isolde Scholz, Frau Sophia Kaczmarczyk, 
Herrn Dieter Kunze, Herrn Ulrich Kühn, Herrn Hans-Willy Jaksch, 
Herrn Hans-Rainer Schulz, Herrn Joachim Roßmannek, 
Herrn Klaus-Dieter Graf, Herrn Günter Schulz, 
Herrn Roland Koglin, Herrn Manfred Langer, Herrn Erwin Karstaedt, 
Herrn Ulrich Lange, Herrn Reinhard Andres, 
Herrn Lothar Pfennig, Herrn Wolfgang Schröder, 
Herrn Jürgen Knaack, Herrn Anatoli Becker

„Offener Trauerkreis“

Die Zeit heilt nicht alle Wunden. 

Der ambulante Hospizdienst bietet einen Offenen Trauerkreis an. 
Menschen können so im Umgang mit ihrer Trauer unterstützt wer-
den. Damit sie ihre Trauer nicht unterdrücken müssen, sondern 
ausdrücken können, gibt es die Möglichkeit, sich im geschützten 
Raum der Gruppe auszutauschen. Gemeinsam kann über Ängste, 
Wut und Ausweglosigkeit gesprochen werden, um Wege aus der 
Trauer zu finden und das Leben wieder spüren zu können.

Das Angebot ist kostenlos und konfessionsunabhängig. 

Wann? immer am 3. Mittwoch im Monat 
18:00 - 19:30 Uhr 

Wo? Ambulanter Hospizdienst im Haus der Caritas
Schweriner Straße 97 in 18273 Güstrow
Leitung: Gabriele Metasch 
Teterower Psychotherapiepraxis
Telefon 039956 297595

In Zusammenarbeit 
mit dem ambulanten Hospizdienst „Christophorus“ 

Telefon 03843 7213-70

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  
M a i - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  A p r i l  2 0 2 0

Bezugsmöglichkeiten 
für den Güstrower Stadtanzeiger

•	 kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Barlachstadt 
Güstrow,

•	 kostenlose Einzelabgabe im Rathaus der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, 18273 Güstrow, 

•	 Volltext lesbar im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

•	 Download im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

•	 Abonnement gegen Erstattung der Versandkosten beim 
Herausgeber, Barlachstadt Güstrow, Markt 1, 18273 
Güstrow

 Weltgebetstag

Es wird eingeladen zum Gottesdienst 
am Weltgebetstag, am Freitag, dem 6. März 2020.

Frauen aus dem südafrikanischen Simbabwe haben in diesem Jahr 
den Gottesdienst vorbereitet. Und Frauen aller Konfessionen in 
der ganzen Welt gestalten diesen ökumenischen Tag und laden 
ein unter dem Thema Steh auf und geh!  
In Güstrow wird der Gottesdienst um 19:30 Uhr in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft im Grünen Winkel 5 stattfinden.
Danach wird eingeladen zu Kostproben landestypischer Küche.
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Wir gratulieren
den Jubilaren im April

zum 95. Geburtstag
Frau Gisela Hamann, 

zum 90. Geburtstag
Frau Gerda Wehrenberg, 
Frau Waltraud Stender, Frau Erika Schupeta, 
Herrn Hubert Hendriock, Herrn Dr. Joachim Fischer, 
Herrn Hans Klenz, Herrn Günter Obst, 

zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Vossler, Frau Christa Kendzierski, 
Frau Hannelore Karohs, Frau Ingeborg Voth, 
Frau Karin Bartels, Frau Gerda Kneetz, 
Frau Inge-Dore Schönegge, Frau Elli Schütt, 
Frau Lisa Kruggel, Frau Liselotte Köster, 
Frau Marianne Kohlhagen, Frau Rotraud Hammermeister, 
Frau Margit Darmüntzel, Frau Hanne-Lore Harder, 
Frau Eva Döring, Frau Johanna Wittke, 
Frau Dorothea Günther, Herrn Edmund Schröder, 
Herrn Herbert Luther, Herrn Erwin Riedtke, 
Herrn Paul Burchard, Herrn Werner Möller, 

zum 80. Geburtstag
Frau Liselotte Karnatz, Frau Hildegard Schumacher, 
Frau Barbara Köhn, Frau Hannelore Sachs, 
Frau Christel Schmidt, Frau Renate Gebert, 
Frau Christel Klewinghaus, Frau Marianne Bartels, 
Frau Christa Klein, Frau Erika Mittmann, Frau Maritta Westphal, 
Frau Jutta Sprenger, Frau Helga Rebel, Frau Rita Przybylowski, 
Frau Adelheid Bartels, Frau Isa Wallaschkowske, 
Frau Edda Ferl, Herrn Klaus Hoja, Herrn Dieter Lampricht, 
Herrn Hans-Peter Wiedewald, Herrn Albert Weber, 
Herrn Wolfgang Horn, Herrn Josef Wedig, Herrn Klaus Griem, 
Herrn Uwe Flotow, Herrn Siegfried Hübner, 
Herrn Günther Loos, Herrn Rolf Keydel, Herrn Heinz Schoof, 
Herrn Bernd Klein, Herrn Klaus Neubert, Herrn Eckart Harm, 
Herrn Karl-Heinz Matzke, 

zum 75. Geburtstag
Frau Gudrun Heinze, Frau Birgit Manski, Frau Birgit Stein, 
Frau Brigitte Eichholz, Frau Hildegard Lierow, 
Frau Rosemarie Kolewe, Frau Renate Marz, 
Frau Renate Schulz, Frau Barbara Zschoche, 
Frau Christine Franz, Frau Rosemarie Heinz, 
Frau Marion Schaefer, Frau Maria-Ilona Krahmer, 
Frau Renate Hannemann, Frau Cosima Tönnies, 
Frau Christa Iser, Frau Wiebke Warncke, Frau Christa Hage, 
Herrn Clemens Bever, Herrn Uwe Wollbrecht, 
Herrn Harald Beggerow, Herrn Walter Gutmann, 

zum 70. Geburtstag
Frau Edelgard Guretzka, Frau Ingeborg Karnowsky, 
Frau Eva-Maria Kneifel, Frau Bärbel Kohlhagen, 
Frau Barbara Körner, Frau Doris Rutschick, 
Frau Karin Mantick, Frau Heidemarie Wolter-Gürsoy, 
Frau Gerda Drosse, Frau Elke Kapron, 
Frau Sabine Heidenreich, Frau Inge Tillner, 
Frau Renate Röhrup, Frau Luise Waack, 
Frau Beatrix Ehlert, Herrn Rainer Ewald, 
Herrn Jürgen Höppner, Herrn Heinz-Jürgen Schulz, 
Herrn Bernd Möller, Herrn Carl-Hermann Doll, 
Herrn Lothar Pritzschke, Herrn Renaldo Karsten, 
Herrn Wolfgang Schütt, Herrn Klaus Körner, 
Herrn Reinhard Räder

Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
09.04. 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

(Gründonnerstag)
10.04. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
12.04. 08:00

10:00
Andacht, anschl. Osterfrühstück
Gottesdienst

13.04. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst im Dom 
(Ostermontag)

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.04. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Bläserchor 

(Karfreitag)
12.04. 06:00

10:00
Ostermette und anschl. Osterfrühstück
Gottesdienst mit Taufen, mit Kantorei, 
anschl. für Kinder Ostereiersuchen

13.04. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst (Ostermontag)
mit der Pfarrgemeinde im Dom

Landeskirchliche Gemeinschaft, Grüner Winkel 5
1. + 3. So. 16:00 Gottesdienst
2. + 4. So. 10:00 Gottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde
Sa. 18:00 Vorabendmesse
So. 11:00 Hochamt
09.04. 19:00 Heilige Messe, anschl. Agape und Ölberg-

stunde
10.04. 12:00 Kreuztragen von Lüssow nach Güstrow

15:00 Liturgie vom Leiden des Herrn
11.04. 21:00 Feier der Osternacht
13.04. 11:00 Hochamt (Ostermontag)

Johannische Kirche
08.03. 11:00 Gottesdienst
10.04. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst
10.04. 10:00 Karfreitagsandacht
12.04. 09:30 Gottesdienst mit Frühstück (Ostersonntag)

12.03.
02.04.

15:00 Kaffee mit einem Schuss Anregungen 
und Gespräch

Öffnungszeiten der Uwe Johnson-Bibliothek
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 
Oktober - April jeder 1. Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
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Die Barlachstadt im Internet:
www.guestrow.de

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Kinderlesesamstage und Samstagsöffnung 

Noch zwei Termine im März und April gibt es in der Kinderlesungs-
saison. Am 7. März 2020 freut sich unsere Lesepatin Jana Röhl auf 
gespannte Kinderohren. Diese können Geschichten über "Freund-
schaft" lauschen. Das Halbjahr der Kinderlesungen beschließt dann 
unser Lesepate Kai Martin am 4. April mit dem Thema "Versteckte 
Rätsel", spannend erzählt und wie alle Termine ab 10:30 Uhr in 
der LeseWerkStatt der Uwe Johnson-Bibliothek.
An beiden Tagen ist die Bibliothek für Ausleihwillige, Schmöker-
freunde oder Wochenendunterhaltungssuchende geöffnet.

Samstag, 07.03.2020 und 04.04.2020, je 10:00 - 13:00 Uhr
Start der Lesung um 10:30 Uhr

Regionalautoren haben das Wort
Gregor Sander liest „Alles richtig gemacht“

Thomas und Daniel kommen aus Rostock und sind noch jung, als 
es mit der DDR zu Ende geht, aber alt genug, um sich von der auf-
regenden neuen Zeit mitreißen zu lassen. Die ungleichen Freunde 
ziehen nach Berlin, das Leben scheint eine einzige Party. Sie fallen 
von einer großen Liebe in die nächste, sind sich mal nah und mal 
fremd. Doch irgendwann verschwindet Daniel. Als er Jahre später 
wieder auftaucht, wird Thomas‘ inzwischen bürgerliche Existenz 
als Rechtsanwalt gerade gewaltig durchgeschüttelt wird. Seine 
Frau ist weg und hat die beiden Töchter gleich mitgenommen. 
Hat Daniel etwas damit zu tun, und wer hat hier überhaupt etwas 
richtig gemacht?
Gregor Sander, mittlerweile der aufsteigende Stern aus M/V am 
Literaturhimmel, erzählt mit tiefem Witz und großem Herz vom 
Lebensgefühl einer ganzen Generation. „Alles richtig gemacht“ ist 
ein funkelnd-wunderbarer Roman über die frühen und späteren 
Jahre des wiedervereinten Deutschland und vor allem eine helle 
Feier der Freundschaft.

Foto von G. Sander: © Thorsten Futh

Donnerstag 12.03.2020, 20:00 Uhr
Vorverkaufskasse 8,00 €/Abendkasse 10,00 €

Highlight: 

Walpurgisnacht-Kabarett

Inka Meyer - Der Teufel trägt Parka

Die Botschaft der Mode- und Kosmetikbranche ist klar: „Frauen, 
ihr lauft aus, werdet alt, seid zu fett und habt zu viele Haare.“ Um 
diesem Makel zu entgehen, drohen schon Grundschülerinnen 
durch zu viel Wimperntusche im Gesicht an der Schulbank sitzend 
vornüberzukippen. Und der achtzigjährige Senior führt seine kana-
riengelbe Hippie-Jeans spazieren, dass man sich fragt: „Hat der 
Mann einen Schlag oder einen Anfall?“ 
Das alles wird von den Modekonzernen eingefädelt, damit sich 
ihre Gucci-Taschen mit unserer Kohle füllen. Die Chemie in den 
Schuhen macht uns krank, durch die Ananas-Diät sind wir unge-
nießbar. Aber mit dem Weizengras-Smoothie in der Hand hetzen 
wir weiter jedem Beauty-Trend hinterher. 
„Der Teufel trägt Parka“ - das neue Kabarettprogramm von Inka 
Meyer: witzig, relevant und brillant recherchiert. Und dieses sati
rische Schmuckstück begeistert natürlich auch die Herren der 
Schöpfung. Denn für die Männer gilt genauso: „Schlägt der Arsch 
auch Falten, wir bleiben stets die Alten“. 
Inka Meyer findet spielerisch eine Balance zwischen Situations-
komik, amüsanter Selbstreflexion und Gesellschaftskritik. Werbe
versprechen in Hochglanzbroschüren entlarvt sie genauso wie 
modische Erwartungshaltungen. 

Foto von I. Meyer: © Simon Büttner

Donnerstag 30.04.2020, 20:00 Uhr
Vorverkaufskasse 10,00 €/Abendkasse 13,00 €

Neuauflage: 

Das blaue Adressbuch 
„Güstrow informiert“

Ab April 2020 ist die Neuauflage von 
Das blaue Adress-, Behörden- und 
Firmenhandbuch „Güstrow infor-
miert“ im Bürgerbüro der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, in der Uwe Johnson-
Bibliothek, Am Wall 2, sowie in der 
Tourist-Information, Franz-Parr-Platz 
10, erhältlich.
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	 Ausstellung
	 Ernst Barlach 
	 als Briefeschreiber
Ernst Barlach war ein leidenschaftlicher Briefeschreiber. Von der 
Vielzahl der Briefe, die Barlach schrieb, sind über 2200 erhalten 
geblieben. Wie kein Zweiter reflektierte er bis in seine letzten Tage 
die eigene Lage, die eigene Kunst, deren Erfolgschancen und die 
allgemeine Situation in der Kunstwelt seiner Zeit. Ergänzt durch 
Kunstwerke und persönliche Gegenstände des Künstlers rücken 
die in den Ernst Barlach Museen Güstrow erstmalig gezeigten Kor-
respondenzen den bedeutenden Bildhauer des 20. Jahrhunderts 
in ein neues Licht. 

Foto: Joshua Röbisch

Veranstaltungen

Weltfrauentag bei Barlach

Mit einem vielfältigen kulturellen Programm feiern die Ernst 
Barlach Museen Güstrow das Wochenende des Internationalen 
Weltfrauentags vom 7. bis 8. März. Am Samstag um 15:00 Uhr 
lesen die Autorin Gisela Scheithauer und der Grafiker Man-
fried Scheithauer unter dem Titel Wir fliegen hoch, wir fliegen 
weit in der Gertrudenkapelle aus den Briefen Ernst Barlachs 

an Marga Böhmer. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die 
Wohnung von Marga Böhmer zu besichtigen. Am Sonntag um 
14:00 Uhr werden unter der Leitung der Schweriner Illustratorin 
und Grafikerin, Karen Obenauf, Postkarten mit starken Zitaten 
von starken Frauen im modernen Stil des Handletterings ge-
staltet und anschließend verschickt.

Weitere Details zur Buchung und Ticketverkauf 
www.barlach-museen.de

Foto li.: Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Foto re.: Karen Obenauf 

Kindertheater und Ostereiersuche 
in der Gertrudenkapelle

Am 5. April um 14:00 Uhr ist das 
Dorftheater Siemitz zu Gast in der 
Gertrudenkapelle und erzählt die 
Geschichte vom Wolf und dem 
mutigen Hasen. Im Anschluss 
daran, ist jedes Kind herzlich da-
zu eingeladen, sich auf dem Ge-
lände der Gertrudenkapelle auf 
die Suche nach bunten Oster
nestern zu begeben, die sich hin-
ter den Büschen und Figuren des 
Skulpturenparks verstecken. Mal 
offensichtlich, mal trickreich ver-
steckt, ist die Suche ein Ver
gnügen für Groß und Klein. Die 
Veranstaltung wird in Kooperation 
mit den Freunden der Güstrower 

Barlach Museen organisiert und ist kostenlos. Für die KünstlerInnen 
geht der Hut rum. Aufgrund der begrenzten Platzzahl ist eine recht-
zeitige Anmeldung erforderlich (Telefon 03843 8440010, info@
barlach-museen.de)!
 
Foto: Klaus Zinnecker

ERNST BARLACH MUSEEN

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Selbstbewusstsein, Authentizität und Verantwortungsbewusstsein
Erfahrungen im Vertrieb, idealerweise in der Automobil-Transporter-Branche
Gerne auch Quereinsteiger mit „Benzin im Blut”

Selbstbewusstsein, Authentizität und Verantwortungsbewusstsein

Automobilkaufmann/-frau (m/w/d)
Verkaufstalent ab sofort gesucht!

Sie überzeugen mit:

Ihre Aufgaben:
Sie betreuen Bestandskunden und akquirieren neue Kunden
Sie sind ganz nah bei Ihren Kunden
Sie verkaufen PKW und Transporter

Einen sicheren Arbeitsplatz in einem sympathischen Team
Anspruchsvolle und sehr abwechslungsreiche Aufgaben
Eigenverantwortliche Tätigkeiten und interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Wir bieten Ihnen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Autohaus Gebr. Müller GmbH
Am Tannenkopp 1 • 18195 Tessin
Tel. 038205/7010
E-Mail: autohaus@gebr-mueller.de
www.gebr-mueller.de

www.wohnungen-distelberg.de

Lindenallee 5 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 – 21 21 86

STELLEN 
Markt
Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de

daHeim
zuhause
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ff Wieder wöchentlich - Öffentliche Nachtwächterführung 
Unsere beliebten Nachtwächterführungen starten ab 3. April 
2020 wieder wie gewohnt jeden Freitag um 18:30 Uhr. Begleiten 
Sie unseren Nachtwächter auf seinem abendlichen Rundgang 
durch die malerischen Gassen der historischen Altstadt. Am 
Ende der Tour wird jeder Teilnehmer mit einem kleinen Präsent 
belohnt. Anmeldungen bitte unter 03843 681023.

ff Lädt ein zum Stöbern - Österlicher Genussmarkt 
Lust auf Frühling macht der „Österliche Genussmarkt“, der 
am 4. April 2020 in der Städtischen Galerie Wollhalle statt
findet. Regionale Erzeuger bieten zwischen 10 und 17 Uhr 
u. a. Pasta, Öle, Wurst, Marmeladen, Honig, Kuchen, Produkte 
von Schafen, Hühnern und Schweinen, Gebäck, Säfte, Liköre 
und Kaffee an. (Aus)probieren ist ausdrücklich erwünscht. Auf 
große und kleine Besucher warten einige interessante Mitmach
aktionen sowie traditionelle Handwerkskünste. Eine gute Ge-
legenheit, nach einem besonderen Ostergeschenk für sei-
ne Lieben zu stöbern! Und natürlich ist für alle Besucher des 
Genussmarktes der Eintritt in die Laienkunstausstellung frei. 

ff Aktiv-Tipp
Genüsslich geht es auch bei unseren RadTouren zu. Als erste 
GenussTour des Jahres startet „Die Kulinarische“ am 25. April 
um 10 Uhr ab der Städtischen Galerie Wollhalle in Richtung 
Rosenow zu „Natur und Art“ und zum Kloster Rühn. Anmeldun-
gen gern unter 03843 681023. Weitere Infos finden Sie auch im 
dazugehörigen Flyer oder unter www.guestrow-tourismus.de/
genusstouren.

ff Macht glücklich - unser Produkt des Monats 
Zum Frauentag, Frühlingsanfang und Osterfest darf sie einfach 
nicht fehlen! SCHOKOLADE! Sie tröstet, ist anregend und macht 
einfach glücklich. Auch als kleine Belohnung nach einem aus-
giebigen Frühlingsspaziergang genau das Richtige! Wählen Sie 
aus unseren vielen Kreationen in den Geschmacksrichtungen 
dunkel, hell oder weiß. 

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline 03843 681023
Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Ü 30 Party I Sport - und Kongresshalle 28.03.
Osterpokal | Speedwaystadion 11.04.
Benefiz Fight Night | Sport - und Kongress-
halle

18.04.

Hansestadt Rostock
Die Amigos - 50 Jahre Jubiläumstour 29.03.
Beat it! Die Show über den King of Pop 24.04.
Petro Lombardi & Band 07.05.
Schwerin
The ABBA Tribute Show - Swede Sensation 06.03.
Simply The Best - Tina Turner Story 06.04.
Santiano MTV unplugged 25.04.
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Außergewöhnlich schöne Spielorte und Künstler von inter-
nationalem Rang locken Klassikliebhaber aus dem ganzen 
Bundesgebiet zum 30. Festspieljahr nach Meckpom.
Festspiele Schlossgarten Neustrelitz
Pariser Leben - Operette v. J. Offenbach 26.06. - 18.07.
Störtebeker Festspiele Ralswiek
Im Angesicht des Wolfes  20.06. - 05.09.
Müritz Saga
Des Teufels Schergen 27.06. - 22.08.
Piraten Open Air Grevesmühlen
Ein Königreich vor dem Wind 19.06. - 05.09.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

Was geht APP in "Mein Güstrow"?
Immer auf dem Laufenden bleiben mit der neuen kos-
tenlosen App "Mein Güstrow"! www.mein-guestrow.de

Jetzt kostenlos
downloaden

Die neue App „MeinGüstrow“ steht ab sofort zum Download in den 
Stores bereit! Die Stadtwerke Güstrow, die Barlachstadt, die Oase 
Güstrow, die GüstrowCard, die WGG, der Wildpark und die rebus 
Regionalbus Rostock GmbH stellen als „Startpartner“ den Güstrower 
Bewohnern und Besuchern kostenlos aktuelle Informationen zur 
Verfügung, die die Stadt erlebbar und lebenswert machen. 
Mit starken Partnern  aus Güstrow haben Sie alles Wichtige immer  
mobil dabei. 
•	 Sammeln Sie Punkte mit der digitalen GüstrowCard.
•	 Oder loggen Sie sich in das Online-Kundenportal der Stadt

werke Güstrow ein, um Ihre aktuellen Zählerstände mitzuteilen. 
•	 Sehen Sie im Veranstaltungskalender der Barlachstadt nach, 

was Ihre nächste Unternehmung in Güstrow sein könnte. 
•	 Für die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel werden Sie über 

aktuelle Busfahrpläne informiert, u. v. m. 
Die App greift direkt auf die Inhalte und Services der mobilen Web-
sites der Partnerunternehmen zu. So ist gewährleistet, dass die 
Inhalte immer aktuell sind.  

Weitere Partner gesucht

„Die App „MeinGüstrow“ lebt von Informationen, die hier breit
gefächert ausgespielt werden. Um die Vielfalt Güstrows darstellen 
zu können, werden weitere Partner gesucht, die die App um immer 
mehr Funktionen erweitern. 
„Werden auch Sie ein Partner in „MeinGüstrow“ und stellen Sie 
Ihr Unternehmen oder Ihren Verein den Güstrower Bewohnern  
und  Besuchern vor“, ruft  Christin Burmeister auf, Marketingver-
antwortliche der Stadtwerke Güstrow. 
 

Alle Infos gibt es 
unter www.mein-guestrow.de
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www.awo-guestrow.de - Tel.: 03843 851 168
E-Mail: j.pagel@awogue.de

Sei dabei!
Werde ein Teil unseres Teams

mit einer Ausbildung zum

Altenpfleger (m/w/d)

Ausbildungszeit 3 Jahre
Ausbildungsvergütung 1. Lehrjahr

1.140,- €

Güstrow
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Achtung: Afrikanische Schweinepest!

bmel.de/asp

Achtung!
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft der 
Bundesrepublik Deutschland informiert:

Seit 2007 breitet sich die hochansteckende Afrikanische 
Schweinepest in Europa aus und bedroht Millionen Haus- und 
Wildschweine. Lebensmittel können diese, für den Menschen 
ungefährliche, Krankheit übertragen.  
Bitte werfen Sie Speisereste nur in verschlossene Müllbehälter!

Uwaga!
Federalne Ministerstwo Żywienia i Rolnictwa Republiki 
Federalnej Niemiec informuje: 

Od roku 2007 na terenie Europy rozprzestrzenia się w wysokim 
stopniu zakaźna choroba – afrykański pomór świń – stanowiąc 
zagrożenie dla milionów sztuk hodowlanej trzody chlewnej 
oraz pogłowia dzików. Ta niebędąca zagrożeniem dla człowieka 
choroba może być przenoszona także przez żywność. 
Dlatego prosimy wyrzucać resztki żywności wyłącznie do 
zamykanych pojemników na śmieci i odpady!

Внимание! 
Информация Федерального министерства продовольствия и 
сельского хозяйства Федеративной Республики Германия:

С 2007 года в Европе распространяется очень заразная аф-
риканская чума свиней, представляющая угрозу для милли-
онов домашних и диких свиней. Это не опасное для человека 
заболевание может передаваться через продукты питания. 
Поэтому просим Вас выбрасывать остатки пищи только в 
закрытые мусорные контейнеры!

Bitte werfen Sie  
Speisereste  
nur in verschlossene 
Müllbehälter!

Pozor!
Spolkové ministerstvo pro výživu a zemědělství Spolkové republiky 
Německo informuje: 

Od roku 2007 se v Evropě rozšiřuje vysoce nakažlivý africký prasečí 
mor a ohrožuje milióny domácích i divokých prasat. Tato nemoc, 
která není pro lidi nebezpečná, se přenáší potravinami. 
Odhazujte proto, prosím, zbytky potravin pouze do uzavíratelných 
nádob na odpadky!

Atenție!
Ministerul Federal al Alimentaţiei și Agriculturii al Republicii 
Federale Germania informează:

Din anul 2007 se răspândește în Europa pesta porcină africană 
extrem de contagioasă care amenință milioane de porci 
domestici și mistreți. Prin alimente se poate transmite această 
boală care pentru om nu este periculoasă. 
De aceea vă rugăm să aruncați resturile alimentare doar în 
recipiente de gunoi care pot fi închise!

Warning!
The Federal Ministry of Food and Agriculture of the Federal 
Republic of Germany hereby gives notice that: 

Highly contagious African Swine Fever has been spreading 
through Europe since 2007 and is now a threat for millions of 
domestic pigs and wild boar. This disease, which is not dangerous 
for humans, can be transmitted by food. 
Please make sure that all leftover food is put in sealed waste 
containers!
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Liebe � auen,
wir beglückwünschen Sie zum Internationalen Frauentag am 8. März. 
Damit verbunden sind unser Dank und unsere Anerkennung für Ihre Arbeit: 
In Ihren Berufen, Unternehmen, Familien und im Ehrenamt. 

Zugleich führt uns der Internationale Frauentag vor Augen, dass Sie noch immer nicht 
in allen Lebensbereichen gleichberechtigt sind und gleichberechtigt mitwirken können.

Wir wollen unseren Landkreis so gestalten, dass Sie Beruf, Privatleben, Ehrenamt 
und Mitwirkung miteinander vereinbaren können und dafür Wertschätzung erfahren. 
Unterschiede darf es dabei nicht geben. 
Dafür bleibt viel zu tun.

Ihr Sebastian Constien  Ihr Veikko Hackendahl
Landrat    Kreistagspräsident

Einladung zum Infomarkt
50Hertz informiert zum Ersatzneubau der  
380-kV-Freileitung zwischen Güstrow und Parchim

Die 220-kV-Freileitung zwischen den Umspannwerken Güstrow und 
Parchim Süd genügt den Anforderungen der Energiewende nicht mehr. 
Um die Stromtragfähigkeit zu erhöhen, soll sie deshalb durch eine neue 
380-kV-Freileitung ersetzt werden. 

Mit zwei Infomärkten möchte Ihnen der Übertragungsnetzbetreiber 
50Hertz den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei Stunden lang sind 
Fachleute an Themenständen vor Ort und beantworten Ihre Fragen zu 
Planungsstand oder Technik. Außerdem erfahren Sie, wie Sie sich in das 
weitere Planungsverfahren einbringen können:

in Rom in der Gaststätte zum Römer,
am Mittwoch, 11. März 2020, in der Zeit von 16 bis 19 Uhr,
Parchimer Straße 2a, 19372 Rom;

in Lohmen im Alten Tanzsaal,
am Donnerstag, 12. März 2020, in der Zeit von 16 bis 19 Uhr,
Dorfstraße 23, 18276 Lohmen.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie unter: 50hertz.com/vorhaben39a

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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04.03.	 19:30	 Öffentliche Ringvorlesung „Kriminalwissen-
		  schaften, die Wissen schaffen“, FHöVPR, 
		  Goldberger Straße
07./08.03.	 10. Tag der Archive, Stadtarchiv
07./08.03.	 Hallenturnier, Reitanlage Sonnenplatz 
08.03.		  Frauentagsfeier, Heizhaus
14.03.	 09:00	 Frühstückstreffen für Frauen,  Bürgerhaus
18.03.	 15:00	 „De Hund un de Brümmer“, Heinrich Erichson,
		  Haus der Kirche 
26.03.	 19:00	 Kulinarisches Kino, Heizhaus
01.04.	 19:30	 Öffentl. Ringvorlesung „Kriminalwissen-
		  schaften …“, FHöVPR, Goldberger Straße
04.04.	 10:00	 Österlicher Genussmarkt, Wollhalle
10.04.	 15:00	 Heinrich Schütz: Lukas-Passion, 
		  Güstrower Kantorei, Dom
11.04.		  Osterlauf, Hotel am Schlosspark
11.04.		  73. Heidberglauf, Mühl Rosin
11.04.	 15:00	 Internationaler Osterpokal, Speedway
12.04.		  Osterbrunch, Restaurant Wallenstein
15.04.	 15:00	 „Eier in´n Osterstruz“, Haus der Kirche 
18.04.	 18:00	 Benefiz Fight Night, Kongresshalle
20.04.	 18:00	 „Die Gründung von Stadt- und Heimat-
		  Museen …“, Vortrag Dr. W. Karge, Kunst- 
		  und Altertumsverein, Kunsthaus
24.04.		  Aktionen zum Tag der Erneuerbaren Energien, 
		  Stadtwerke Güstrow
25.04.	 10:00	 GenussTour „Die kulinarische Tour“  
		  (mit dem Fahrrad), Start: Galerie Wollhalle
30.04.		  Tanz in den Mai, Heizhaus

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, Tel. 769-120
Mo. bis Fr., 9 bis 18; Sa., 10 bis 16; So. 11 bis 16 Uhr
Schätze aus dem Depot:
Gemälde von Christian Rohlfs (1849 - 1938)
„St. Patroklus in Soest“, um 1906/07, Öl auf Leinwand

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769-169, 11 bis 17 Uhr
bis 19. April	 2. Laienkunstausstellung (Siehe Seite 12)
19.04.	 11:00	 Abschlussveranstaltung, Preisverleihung

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769-460
Mo., Di., Do., 10 bis 18; Mi., 10 bis 14; Fr., 10 bis 18 Uhr
07.03. und 04.04. 10 bis 13 Uhr 
07.03.	 10:30	 Kinderlesung „Freundschaft“
12.03.	 20:00	 Regionalautoren haben das Wort - 
		  „Alles richtig gemacht“ mit Gregor Sander 
		  (Siehe Seite 15)
04.04.	 10:30	 Kinderlesung „Versteckte Rätsel“
30.04.	 20:00	 Walpurgisnacht-Kabarett (Siehe Seite 15)
		  „Der Teufel trägt Parka“ mit Inka Meyer

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Ausstellung geschlossen, Schlossgarten geöffnet
04.03.	 18:00	 Rendezvous im Schloss. 
		  „Lauftraining für eine Turboschnecke“
26.03.	 18:00	 Filmkunst Kunstfilm 

Galerie Rambow, Domplatz 16, Tel. 686503
Plakate von Gunter Rambow „Galerie offen - bitte klingeln“

Galerie Besserstraße 1
dienstags und sonnabends 14 bis 17 Uhr, Tel. 682360
bis 10.05. 	 Ausstellung Dieter Dräger „Freude am Malen“

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
Di. bis So., 11 bis 16 Uhr
19.04.	 16:00	 Musik zur Osterzeit  
		  mit dem Musizierkreis der Familie Daewel

Ernst Barlach Museen Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, März: Di. bis So., 11 bis 16 Uhr, 
April: Di. bis So., 10 bis 17 Uhr
bis 01.06.	 „Ernst Barlach als Briefeschreiber“ 
		  (Siehe Seite 16)
08.03.	 14:00	 „Starke Zitate für starke Frauen“ - 
		  Handlettering-Workshop 
15.03.	 15:00	 Kuratorenführung
25.03.	 18:00	 „Yoga trifft Barlach“, 
		  Hatha Yoga mit Ulrike Schattauer
23.04.	 18:00	 Diskussionsabend „Ernst Barlach als 
		  Briefeschreiber“ mit Prof. Dr. H. Helbig
26.04.	 15:00	 Kuratorenführung mit Kinderatelier
Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1
04.03.	 18:00	 Objekt des Monats „Der blinde Bettler“
07.03.	 15:00	 „Wir fliegen hoch, wir fliegen weit“ - von den 
		  frühen Briefen Ernst Barlachs an Marga Böhmer 
		  mit Besichtigung der Wohnung Marga Böhmers
01.04.	 18:00	 Objekt des Monats „Das Magdeburger
		  Ehrenmal”
05.04.	 14:00	 Kindertheater, anschl. Ostereiersuche 

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Vorverkaufskasse: Mi. bis Fr., 12 bis 18 Uhr
Auszug aus dem Programm
04.03.	 18:00	 „Romeo und Julia“, Theater Poetenpack
06.03.	 19:30	 7. Philharmonisches Konzert
07.03.	 19:30	 City - Candlelight Tour, Balladen aus 
		  40 Jahren Bandgeschichte
08.03.	 16:00	 Konzert mit Ute Freudenberg & Band
20.03.	 19:30	 „Dance Masters“, Irischer Stepptanz
21.03.	 19:30	 „Ümmer bi lütten seggt Fru Schütten“
26.03.	 19:30	 Wenzel - Lieder & Texte, Solo-Konzert
28.03.	 19:30	 „Abalance - The Abba Show“
31.03.	 18:00	 Schlager-Frühling mit Francine Jordi u. a.
03.04.	 19:30	 8. Philharmonisches Konzert
04.04.	 19:30	 David Knopfler, Heartlands Europ. Tour
15.04.	 15:00	 Hahn & Körner live, Humor Hoch un Platt 17.04.	
	 19:30	 Karussell - Ostrock live
18.04.	 19:30	 „Vier linke Hännen“, Komödie
24./25.04. 19:30	 Marlene Jaschke

Wildpark-MV.de, Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 18 Uhr
07./14./21./28.03. sowie 03./17./24.04. Wolfswanderungen
07.03		  Oma-Opa-Tag
21.03.		  Hundetag
06. - 09.04. 11:00	Oster-Bastelaktionen  bis 16 Uhr
10.04.	 19:00	 Oster-Nacht
12.04.	 10:00	 Osterfest bis 17 Uhr

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
01.03./05.04.	 09:00	 Frühstückssauna 
12.03./16.04.	 17:00	 Damensauna
29.03.		  18:00	 Mitternachtssauna
04. - 15.04.			   Ferienzeit

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
22.03.		  Malort mit Clas P. Köster
06. - 08.04.	 Allerlei Ei - Osterkunst

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./3. Do.	 kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 - 11:30	 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe 
Güstrow beim Naturschutzbund Deutschland 
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
20.03.	 19:00	 Fachgruppentreff, öffentliche Vorträge:
		  Ergebnisse der Betreuung des NSG
		  Krakower Obersee im Jahr 2019,
		  Botanik-Exkurs: Vorstellung von FSK-Arten 
17.04.	 19:00	 Fachgruppentreff, öffentliche Vorträge:
		  Vortrag über Lurch-Erfassung,  
		  Bericht über das Kranichjahr 2019, 
		  Vogelstimmeübung: Grasmücken, Schwirle

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft Güstrow - 
Parchim und Umgebung eG, Fr.-Engels-Str. 12, Tel. 83430
04.04.	 09:00	 Tag der Offenen Tür (bis14 Uhr)
„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Mo.	 14:00	 Gedächtnistraining, Plattsnacker, 
		  Handarbeiten, Literaturkreis
je Di.	 14:00	 AWG-Forum
je Mi.	 14:00	 Spielenachmittag (Rommé, Skat, Rummikub)
ab April je Mi.	 Radfahren
 „AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11a
je Mo.	 14:00	 Handarbeit
je Di.	 14:00	 Kaffeeklatsch
je Mi.	 14:00	 Spielenachmittag
je Do.	 14:00	 Kartenspielen
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di.	 14:00	 Rummikub
je Mi.	 14:00	 Kartenspielen
je 1. Do. 14:00	 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00 Klönschnack, Kaffeeklatsch
je 3. Do.	14:00	 individuelle Gestaltung
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi.	14:00	 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr.	 18:00	 Line Dance
Care Center, Gleviner Str. 18
je Di./je Do. 09:00 Fitness Figur & Beauty

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
Kurse nach Plan, Auszug aus dem Programm 
02. - 16.03.	 „Entspannung und Meditation“ (19 Uhr)
25.03. - 16.04.	 Eltern-Kreativwerkstatt (16:30 Uhr)
März/April	 Gesprächskreis für junge Mütter:
		  Beruflicher Wiedereinstieg 
ab März		 Abiturvorbereitung, AWO-Schülerhilfe
ab März		 „Chor „Die Brücke“ je Do. ab 20 Uhr
02.03.	 17:00	 Literaturkreis
08.03.	 18:00	 SHG „Morbus Bechterew“
18.03.	 18:00	 SHG Angehöriger psychisch Kranker
22.03.	 18:00	 SHG „Morbus Bechterew“
30.03.	 15:30	 SHG „Betroffene nach Krebs“
06.04.	 17:00	 Literaturkreis
15.04.	 18:00	 SHG Angehöriger psychisch Kranker
26.04.	 18:00	 SHG „Morbus Bechterew“
27.04.	 15:30	 SHG „Betroffene nach Krebs“

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Mo. bis Mi. 13 bis 18 Uhr, Do. und Fr., 13 bis 19 Uhr

Hinweise:
•	 Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-

nommen. 
•	 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
•	 Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der 

nächsten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. April 2020 
an die Barlachstadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.
de, Telefon 03843 769-163.

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz
Schweriner Straße 97
je Di./je Do. 13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

DRK „Haus der Familie“ und Palais 4+
Friedrich-Engels-Str. 26 und Lange Str. 41, Tel. 277998 33
je Di.	 09:30	 Krabbel- und Yogakreis für Eltern mit Babys, 
		  Kita Bärenhaus
je Do.	 09:30	 Yoga, Friedrich-Engels Str. 26
je Do.	 15:45	 Kochkurs gesunde Ernährung im Alter,
		  Friedrich-Engels Str. 26

Diakonie Güstrow e. V.
Seniorenclub „Miteinander“, Buchenweg 1, Tel. 215445
Mo., Di., Do., 14:00, Kaffeenachmittag mit Beschäftigung

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO FFLZ, Platz der Freundschaft 3
08./22.03. u. 26.04., 10:00, Treff der Briefmarkenfreunde

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte - 
Haus der Generationen, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
04.03.	 14:00	 Treff der Skatfreunde
06.03.	 18:00	 Tanz für Paare
20.03.	 14:00	 Spielenachmittag
22.03.	 14:00	 Tanznachmittag mit Modenschau
25.03.	 14:00	 Treff der Skatfreunde
27.03.	 14:00	 Stammtisch
24.04.	 14:00	 Frühlingserwachen mit BINGO

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172, Beginn jeweils 14 Uhr
10./24.03. u. 07./21.04. Bastelgruppe der Rheuma-Liga
02.03. u. 06.04.	SHG Multiple Sklerose
05./19.03. u. 02./16.04. SHG „Leben mit psychosomatischen 
		  Erkrankungen“
je Do.	 14:00	 „Tai Chi“, Kurs der Rheuma-Liga

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
07.03.	 Wanderung zur Schneeglöckchenblüte, 10 km, 
	 Treff: 09:00 Uhr Parkplatz Neue Straße
12.03.	 726. Rentnerwanderung, 12 km, Treff: 09:00 Uhr Markt
21.03.	 Wanderung in die Koitgendorfer Tannen, 15 km,
	 Treff: 08:50 Uhr Busbahnhof Güstrow
26.03.	 727. Rentnerwanderung zum Sumpfsee, 15 km,
	 Treff: 09:00 Uhr Markt
04.04.	 Wanderung zur Schleuse, 12 und 17 km,
	 Treff: 09:00 Uhr Markt
09.04.	 728. Rentnerwanderung zum Hollerberg, 10 km, 
	 Treff: 08:45 Uhr, Bahnhof Güstrow
18.04.	 Wanderung in die Suckower Tannen, 6 und 18 km, 
	 Treff: 09:00 Uhr Bahnhof Güstrow
23.04.	 729. Rentnerwanderung zur Insel Schwerin, 11 km, 
	 Treff: 08:50 Uhr Busbahnhof Güstrow

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17/Eingang Baustr.
nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1. und 3. Mi.	 Energieberatung
15:00 - 17:30
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AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG

Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 0

info@awg-guestrow.de

3 Zi., Ringstraße 88

58,12 m²,

Endenergieverbrauch: 

131 kWh/(m²*a), Erdgeschoss- 

wohnung, gepflegtes Wohnumfeld

NK-Miete: 330,- EUR

1 Zi., Clara-Zetkin-Straße 8d

23,02 m²,

Endenergieverbrauch:  

88 kWh/(m²*a), gute Infrastruktur,  

ruhige Gegend

NK-Miete: 200,- EUR

3 Zi., Elisabethstraße 52,

58,62 m²,

Endenergieverbrauch: 

78 kWh/(m²*a) Balkon mit Süd 

-ausrichtung, ruhiges Wohnumfeld

NK-Miete: 340,- EUR

3 Zi., Straße der DSF 21a

61,45 m²,

Endenergieverbrauch: 

87 kWh/(m²*a), Blick ins Grüne,  

Bad mit Fenster

NK-Miete: 365,- EUR

 

3.422 km2

Mobilität
Mit dem Mieterticket 
der WGG fahren Sie 
vergünstigt mit Bus 
und Bahn in Güstrow 
und der Region. 
  

            Alle Infos:

wgg-guestrow.de    

Wohnungsgesellschaft
Güstrow

Mit Güstrow-Wärme sind Sie auf der sicheren Seite: 
umweltgerechte Wärme, "fertig" nach Hause geliefert. 
Wir beraten Sie zu individuellen Zuschnitten für Ihren 
Wärmebedarf im neuen Heim.

GÜSTROW-WÄRME 
mehr als ein  
warmes Zuhause.

Infos unter www.stadtwerke-guestrow.de oder in der  
kostenlosen App "Mein Güstrow".

Mehr Klimaschutz beim Bauen
(djd). Immer mehr Bauherren richten den Fokus auf die Energie-
effizienz und Umweltfreundlichkeit ihres Neubaus. Damit dürften 
moderne Fertighäuser aus dem nachwachsenden Rohstoff Holz 
künftig noch mehr an Attraktivität gewinnen. Beim Fertighausher-
steller WeberHaus etwa, der in diesem Jahr sein 60-jähriges Beste-
hen feiert, legt die ökologische Gebäudehülle ÖvoNatur Therm mit 
ihren sehr guten Dämmeigenschaften die Basis für einen niedrigen 
Energieverbrauch. Mit einem speziellen Paket, das Speichersys-
tem, Photovoltaikanlage und Frischluft-Wärmetechnik beinhaltet, 
erfüllen alle Häuser des Unternehmens zudem die Voraussetzun-
gen an ein KfW-Effizienzhaus 40 Plus. Bauherren profitieren damit 
von einer hohen staatlichen Förderung. Mehr Informationen gibt 
es unter www.weberhaus.de.

Bauen mit Holz ist nachhaltig und geht auch individuell.

Foto: djd/WeberHaus


